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S. 4	� Jugendlicher flüchtet  
mit Auto der Mama

S. 8	� Termine in und um 
Friedrichshagen

S. 10	� Memento Tag in Schöneiche

S. 12	� Egon Bresien im Kunstverleih

Sommer in der Bibliothek = 
Sommerchallenge in der Bibliothek

Vom 6. Juli bis zum 22.  August 
findet in der Stadtteilbibliothek 
Friedrichshagen die Sommerchal-
lenge der Berliner Bibliotheken 
statt. Alle Kinder von 6 bis 13 Jah-
ren sind herzlich eingeladen dabei 
mit zu machen! 

Die Challenge: 
Stempel sammeln und gewinnen 

Leih dir Medien aus der Biblio-
thek aus und lies, schaue und höre 

(PM) Im Sommer 2026 intensiviert 
die Deutsche Bahn die Bauarbeiten 
am S-Bahnhof Hirschgarten. „Wir 
werden die Arbeiten realisieren, 
die wir nicht durchführen können,  
während Züge auf dem Fernbahn-
gleis fahren“, heißt es in einer Mit-
teilung. Dazu zählen vor allem 

so viele wie du schaffst. Für jedes 
gelesene Buch, jedes gehörte Hör-
buch und jeden geschauten Film 
erhältst du einen Stempel in dei-
nem Sommer-Challenge-Clubheft.  
Mit deinem Clubheft bekommst du 
einen QR-Code, der dich zu Krea
tivaufgaben in der Digiclass-App 
führt. Damit kannst du zu Hause 
oder in deiner Bibliothek eine Auf-
gabe pro Medium auf einem mobi-
len Endgerät (Smartphone oder 
Tablet) bearbeiten. 

NEU: Jede Woche gibt es neue Auf-
gaben in der App. Auch ohne mobi-
les Endgerät können die Aufgaben 
zeichnend oder schreibend erfüllt 
werden. 

In deiner Bibliothek zeigst du, 
was du zu den jeweiligen Medien 
gestaltet hast und erhältst Stem-
pel in dein Clubheft. Auch für die 
Teilnahme an Veranstaltungen im 
Sommerferienprogramm (z.B. für 
die Sommer Challenge Clubtreffen) 
bekommst du Stempel.

der Bau des Fußgängertunnels im 
Bereich unter den Fernbahnglei-
sen sowie Bauarbeiten an der süd
lichen Bahnsteigkante. Dafür wird 
eine Sperrpause im Fernverkehr 
von Freitag, 10. Juli, bis Montag, 
24. August, genutzt.
Fortsetzung auf Seite 3.
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Bölschestraße 118
12587 Berlin-Friedrichshagen

Telefon: 030-645 72 76
www.arndt-optik.de

Sonnige Aussichten 
mit g�tem 
UV-Schutz Restaurant • Bar

In einer denkmalgeschützten Schmiede 
grillen wir vor Ihren Augen Steaks, Fisch, 

Burger und Vegetarisches.

Müggelseedamm 171 A, 12587 Berlin
Telefon 030-92 12 29 92

restaurant@steakschmiede.com
www.steakschmiede.com

BAUMPFLEGE 
MIELENZ 
seit 1954

Martin Mielenz
Quappenzeile 5 · 12589 Berlin
www.baumpflege-mielenz.de
Telefon: 0172-30 83 251

Baumfällungen 
mit Seilklettertechnik

Totholzbeseitigung
Kronenkürzung

Gartenpflege
Stubbenfräsen
Fassaden- und  

Hochleitungsfreischnitt
Anlegen von  

Rasenflächen

Umbau S-Bahnhof Hirschgarten
Zugdurchfahrten und Straßensperrung 
Am Wiesenrain im Juli und August 2026

Fo
to

: K
ie

lm
an

n



Juli 20262 KONKRET Informatives

Friedrichshagen hat ein Geheim-
nis – genauer gesagt: 72 davon. Das 
Familienzentrum  Stephanus vor 
Ort hat runde, bunt bemalte Steinplat-
ten an versteckten Orten im Stadtteil 
platziert und lädt alle Neugierigen, 
Abenteurer*innen  und Familien ein, 
auf Schatzsuche zu gehen. 
Das Suchgebiet erstreckt sich zwi-
schen dem Kurpark und dem Müg-
gelpark  sowie vom Bereich des 
Friedhofs bis hin zum Gelände des 
historischen Wasserwerks – ein 
abwechslungsreiches  Gebiet, das 
zum Entdecken einlädt. Jede der 72 
Steinplatten ist ein kleines Kunst-
werk für sich: farbig gestaltet, liebe-
voll bemalt und unverkennbar. Wer 
einen Stein findet, sollte die Rück-
seite nicht vergessen: Dort befindet 
sich ein QR-Code, der direkt zum 
Instagram-Account des Familien-
zentrums führt. 
Und genau dort soll die Freude 
geteilt werden! Das Team freut sich 
über jeden Beitrag, der zeigt, wer 
welchen Stein wo gefunden hat. So 
entsteht nach und nach eine bunte 
Fundkarte des ganzen Kiezes – 
und vielleicht der eine oder andere 
sportliche Wettkampf, wer die 
meisten Steine aufspüren kann. 
Viel Spaß beim Suchen und Finden! 
Für weitere schöne Draußen-
Momente bietet Stephanus vor Ort 
noch mehr: 
Die Steinsuche ist nur der Auftakt 
zu einem bunten  Programm  im 
Juli,  welches durch weitere Ange-
bote ergänzt wird. 

Jeden Dienstag von 15:00 bis 17:30 
Uhr heißt es „Spiel und Spaß in 
den Parks“ – im Müggelpark. Dort 
warten Spiel- und Sportgeräte sowie 
Kreativangebote auf die Familien. 

Wer Ruhe und Bewegung verbinden 
möchte, ist beim Yoga für Kinder 
und Bezugsmenschen im  Müggel-
park richtig (11.7. & 15.8., 10:00 bis 
11:30 Uhr) – eine Anmeldung ist per 
E-Mail:  vor-ort-friedrichshagen@
stephanus.org erforderlich. 

Am Freitag, den 17. Juli, von 15:30 
bis 17:30 Uhr lädt die Geschichten-
zeit zum gemeinsamen Lesen und 
zum Kamishibai-Erzähltheater  in 
den Müggelpark ein – ein besonde-
res Erlebnis für kleine (und große) 
Zuhörerinnen und Zuhörer. 

Familienzentrum Stephanus vor Ort: 
Bunte Schatzsuche in Friedrichshagen
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Veranstaltungen im Juli
Kultur, Musik und Geselligkeit im Café & Restaurant Vier Jahreszeiten

ABBA mit Conny Rößler 
Mittwoch, 08.07.2026 | 15:30 Uhr 
 

Erleben Sie die größten ABBA-Hits und spannende  
Geschichten rund um die legendäre Popgruppe.  
Freuen Sie sich auf Klassiker wie „Waterloo“, „Mamma 
Mia“ und „Dancing Queen“. 
 

Tanztee mit Alf Weiss 
Mittwoch 29.07.2026 | 15:00 – 17:00 Uhr 
 

Musik, Tanz und Geselligkeit – verbringen Sie einen 
beschwingten Nachmittag mit Freunden, Nachbarn 
und netten Begegnungen. Ob auf der Tanzfläche oder  
bei einem gemütlichen Plausch bei Kaffee und Kuchen.  
Alle Generationen sind herzlich willkommen.

 
Café & Restaurant Vier Jahreszeiten 
Bölschestraße 37 • 12587 Berlin-Friedrichshagen 
Telefon 030 430959464
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· Allrounder im Spätdienst für Rezeption & Restaurant   

· Koch / Köchin
· Servicekraft 
· Reinigungskraft für Hotelzimmer

Müggelseedamm 70 | 12587 Berlin | +49 30 641 940 — 0
www.kombüse.berlin | www.hotel-spree-idyll.berlin Li
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Wir suchen Verstärkung (m/w/d) für unseren Hotel- 
und Gastronomiebereich in Teil- oder Vollzeit.

KOMM AN BORD! 

JETZT
BEWERBEN

HOTEL AM HAFEN

Spree

Bewirb dich jetzt gern per Mail an 
robin.luckau@spree-idyll.berlin
und gestalte unvergessliche Momente für unsere Gäste!

Zuverlässige Geschwister (35/25) suchen 
Wohnung in Friedrichshagen oder Umgebung
Zwei Geschwister haben sich in das Flair am Müggelsee verliebt 

und suchen eine 2–3 Zi. Whg., ab ca. 60 qm, Einzugsdatum flexibel. 
Zu uns: Beide fest angestellt, Nichtraucher, keine Haustiere, lang-

fristiges Mietverhältnis gewünscht. Bonitätsunterlagen vorhanden. 
Erfahrung in Katzen- und Kinderbetreuung, Unterstützung bei 

Technik (Handy, PC, Drucker, etc.) oder Hauswirtschaftstätigkeiten. 

Kontakt: Lisa & Martin Dittmann
Telefon: 0151-51 87 23 46  ·  E-Mail: dittmann.lisa@hotmail.de

Als Assistenz für die Geschäftsführung suchen wir
im Bereich Veranstaltungen

eine/-n Mitarbeiter/in Bankett- & Convention Sales 
(m/w/d)

Was zu tun ist:
• die Betreuung und Beratung von Kunden vom Erstkontakt bis zur Nachbereitung  
   der Veranstaltung
• die Erstellung individueller Veranstaltungs- und Bankettangebote
• die Planung, Organisation und Koordination von Events, Tagungen, Banketten
  und Sonderveranstaltungen einschließlich Kalkulation und Abrechnung       
• die Sicherstellung einer reibungslosen Durchführung der Veranstaltungen vor Ort   

Was sie mitbringen:
• eine abgeschlossene Ausbildung im Hotel-, Gastronomie- oder Veranstaltungs-
   bereich
• oder eine nachgewiesene entsprechende langjährige Berufserfahrung
• oder als Quereinsteiger/-in eine vergleichbare Qualifikation
• Ausgeprägte Kunden- und Serviceorientierung
• Organisationstalent und Verhandlungsgeschick
• Sicherer Umgang mit MS-Office und idealerweise Veranstaltungssoftware
• Sehr gute Deutschkenntnisse, weitere Fremdsprachen von Vorteil
 
Wir bieten:
• Eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem dynamischen Veranstaltungs- und  
  Gastronomieumfeld in einer einmaligen Umgebung 
• Eigenverantwortliches Arbeiten mit Gestaltungsspielraum
• Zusammenarbeit in einem motivierten Team

Eine Teilzeitbeschäftigung bzw. eine flexible Zeiteinteilung
ist nach Absprache möglich.

Rufen Sie einfach an unter 0163 6352190 
oder schreiben sie uns an vorstand@brauerei-friedrichshagen.de. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihre Bewerbung!

Brau- & Genusswerkstatt Berlin-Friedrichshagen AG

Fortsetzung von Seite 1.

Aus diesen Bauarbeiten ergeben 
sich folgende Einschränkungen für 
Fahrgäste und Anwohnende:
Zugdurchfahrten: 
Von Freitag, 10.  Juli (22 Uhr), bis 
Montag, 10.  August (4  Uhr),  halten 
die S-Bahnen  nicht am S-Bahnhof 
Hirschgarten.
Zwischen Hirschgarten (ab Ecke 
Stillerzeile/Am Wiesenrain) und 
dem S-Bahnhof Köpenick (Parri-
siusstraße) fahren in diesem Zeit-
raum Shuttle-Busse.

Weitere Informationen zu den Ein-
schränkungen im S-Bahn-Verkehr, 
insbesondere Details zum Shuttle-
Verkehr, erhalten Sie zu gegebener 
Zeit unter sbahn.berlin.

Sperrung der Straße 
„Am Wiesenrain“: 
Für die Versorgung der Baustelle mit 

Baumaterialien und das Aufstellen 
eines Krans muss die Straße „Am 
Wiesenrain“ von Freitag, 10. Juli (18 
Uhr), bis  Montag, 24.  August  (21 
Uhr),  zwischen den Hausnummern 
16 und 22 für den Durchgangsver-
kehr gesperrt werden. Direkt betrof-
fene Anlieger:innen können ihre 
Häuser selbstverständlich trotz der 
Sperrung erreichen.
Die Genehmigung der zuständigen 
Behörde für die Straßensperrung 
liegt vor.
„Wir bedauern die durch unsere 
Bauarbeiten verursachten Ein-
schränkungen und Unannehm-
lichkeiten sehr. Sie sind für unseren 
Baufortschritt leider unvermeid-
lich“, schließt die Mitteilung der 
DB.

Weitere Informationen zum Pro-
jekt  finden Sie auf der Internetseite:
bauprojekte.deutschebahn.com/p/
berlin-frankfurt-oder-grenze

Umbau S-Bahnhof Hirschgarten
Zugdurchfahrten und Straßensperrung 
Am Wiesenrain im Juli und August 2026

Für Väter und ihre Kinder gibt 
es wieder am Samstag, den 18. Juli, 
von 10 bis 16 Uhr das Naturerlebnis 
„Wild unterwegs“ – ein ganzer Tag 
in der Natur, der bleibende Erin-
nerungen schafft. Auch hierfür ist 
eine  Anmeldung  per E-Mail:  vor-
ort-friedrichshagen@stephanus.
org nötig. 
 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder 
unsere Schulstarter-Aktion!
Rund um den Schulbeginn entste-
hen besonders hohe Kosten. Mit 
unserer Aktion möchten wir belas-
tete Familien unterstützen und Kin-
dern einen guten Start ins Schuljahr 
ermöglichen.
Dafür sammeln wir Schulmateri-
alien wie Hefte, Stifte, Mäppchen, 
Rucksäcke und weitere nützliche 
Schulutensilien. Jede Spende hilft 
dabei, Kindern gleiche Chancen 
und einen unbeschwerten Start zu 
schenken.

Mach mit und unterstütze unsere 
Aktion – gemeinsam können wir 
viel bewirken!
Ein Sommer mit Fragezeichen: 
Wie geht es ab September weiter? 

So lebendig das Familienzent-
rum diesen Sommer aufgestellt 
ist, geht es ab September bis zum 
Ende des Jahres weiter. Es gibt 
gute Signale aus dem Jugendamt, 
dass die Weiterfinanzierung gesi-
chert werden kann. Hier halten wir 
Euch auf dem Laufenden.  

Darüber hinaus sammelt das Fami-
lienzentrum Stephanus vor Ort 
Friedrichshagen ganzjährig gut 
erhaltene saisonale Kinderkleidung 
von Größe 56 bis 164 für das eigene 
Tauschregal und Gutscheine für 
Lebensmittel und Drogerie. Auch 
Gutscheine mit Kleinstbeträgen 
sind gerne gesehen. 

Anzeigenschluss …

Telefon: 030 / 5 09 92 09
Mail: alice.jonas@t-online.de

… für die 
August-Ausgabe:
Anzeigenschluss:
20. Juli 2026

Erscheinungstermin: 
31. Juli / 1. August 2026
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(PM) In der Nacht zum 2. Juni 
flüchtete ein Jugendlicher in Fried-
richshagen – am Steuer sitzend 
– mit dem Auto seiner Mutter vor 
der Polizei. Gegen 23:50 Uhr waren 
Einsatzkräfte des Polizeiabschnitts 
36 auf ein Fahrzeug in der Linden-
allee Ecke / Peter-Hille-Straße auf-
merksam geworden. Mit Erblicken 
des Polizeiwagens erlöschten plötz-
lich der Blinker und das Licht des 
Skoda. Die Besatzung des Funk-
streifenwagens entschloss sich, das 
Fahrzeug sowie dessen Fahrer zu 
kontrollieren und fuhr in dessen 
Richtung. Daraufhin beschleunigte 
der 17-jährige Jugendliche stark, 
führte abrupte Richtungswechsel 
durch, befuhr teilweise die Gegen-
fahrbahn und missachtete zwei rote 
Ampeln. Eine Gruppe von meh-
reren Jugendlichen, an denen er 
vorbeifuhr, bejubelte den Verkehrs-
sünder. An der Kreuzung Aßmann-
straße / Ecke Scharnweberstraße 
ließ er seinen Beifahrer aussteigen 
und flüchtete weiter. Sein Beifahrer 
entkam zu Fuß. Nachdem der Sicht-
kontakt mit dem Raser verloren 
wurde, konnte die nahegelegene 
Anschrift der Fahrzeughalterin 
ermittelt werden. Es handelte sich 

(PM) Ehrenamtliche des Schön
eicher Naturschutzaktivs betreiben 
das beliebte Sommercafé im Kleinen 
Spreewaldpark bereits seit acht Jah-
ren. Am jeweils ersten Sonntag der 
Monate Juli, August und September 
2026 öffnet das Café von 14 bis 17 Uhr 
im beliebten Park und Naturspiel-
platz am Eingang Berliner Straße. Zur 
Unterhaltung spielt das Schöneicher 
Duo LOVELY SOUL Lieblingslieder 
der letzten einhundert Jahre.
Aus dem ehemaligen Kassenhäus-
chen des alten Freibades heraus wer-
den Kaffee, Tee und selbstgemachte 
Limonaden verkauft. Ein großes 

(PM/CK) Das Amt für Soziales lud 
zur Ehrung langjährig ehrenamtlich 
engagierter Bürgerinnen und Bürger 
ein. Mit der Feier wurden Menschen, 
die sich über viele Jahre hinweg 
ehrenamtlich für das Gemeinwohl 
eingesetzt haben, geehrt. Aus Fried-
richshagen/Hirschgarten wurden 
insgesamt 9 Personen geehrt. Zwei 
Personen für ihr Engagement in den 
KIEZKLUBs und sieben für ihre 

hierbei um die Mutter des Tatver-
dächtigen. Dem Vernehmen nach 
war sie nicht im Bilde, dass ihr Sohn 
den Autoschlüssel an sich genom-
men hatte. 
Bei der weiteren Suche nach dem 
Skoda, mit dem ihr Sohn verbote-
nermaßen unbegleitet fuhr, trafen 
ihn die Kräfte innerhalb der ihm 
zuvor zujubelnden Gruppe von 
Jugendlichen an. Den Autoschlüs-
sel hatte der sichtlich aufgeregte 
Tatverdächtige angeblich nicht bei 
sich. Die Beamten durchsuchten ihn 
und fanden den Schlüssel in seiner 
Hosentasche. Zudem fanden sie die 
ausgestellte Prüfbescheinigung, die 
ihm das begleitete Fahren ab 17 Jah-
ren erlaubt. Das Dokument wurde 
beschlagnahmt. 
Nachdem der Jugendliche den 
Polizistinnen und Polizisten den 
Abstellort des Wagens gezeigt hatte, 
wurde er samt Autoschlüssel an 
seine Eltern übergeben. Der 17-Jäh-
rige muss sich wegen des Verdachts 
des unerlaubten Kraftfahrzeugren-
nens und mehrerer Verkehrsord-
nungswidrigkeiten verantworten. 
Die Ermittlungen übernahm das 
Fachkommissariat für Verkehrs
delikte der Polizeidirektion 3.

Angebot an Kuchen und Torten, 
darunter immer auch eine vegane 
und eine glutenfreie Sorte, wird es 
unter dem großen Dach geben, der 
Kuchenverkauf wird auch „zum 
Mitnehmen“ bei Regen und in mit-
gebrachten Dosen angeboten. 
Alle Kuchen werden von freiwilli-
gen Helfern jeweils frisch zubereitet 
und dem Naturschutzaktiv gespen-
det. Der Erlös wird für die Natur-
schutzarbeit des Vereins verwendet.

5.7., 2.8., 6.9., jeweils 14–17 Uhr 
Kleiner Spreewaldpark, Berliner 
Straße 1, 15566 Schöneiche

Tätigkeit im Gratulationsdienst des 
Bezirks, wie es aus dem Amt hieß.
Carolin Weingart, Bezirksstadträtin 
für Soziales, Gesundheit, Arbeit und 
Teilhabe: „Ehrenamtliches Engage-
ment stärkt den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt in unserem Bezirk 
und verdient große Anerkennung.“
In diesem Jahr konnten insgesamt 
54 Personen zur Ehrung eingeladen 
werden.

Mit Auto der Mutter vor Polizei geflüchtet

Sommercafé im Kleinen Spreewaldpark

Treptow-Köpenick ehrt langjährig 
ehrenamtlich Engagierte
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Lust auf Meer? 
Auf nach Usedom!
Gemütliche Wohnung 
50 qm in BANSIN 
mit Balkon zu vermieten.
•  nur 500 m zum Sandstrand / 

Seebrücke
•  vielseitige Einkehr- und  

Einkaufsmöglichkeiten
•  kostenfreies WLAN / 

Fahrradabstellraum
•  kostenloser Stellplatz  

am Haus  

Kurzfristig noch freier Termin 
im August:
24.08. bis 05.09.2026  
für 1080,-€*

Freie Termine im September:
Ab 12.09.2026  70,-€/Nacht*
Anreise Samstag/ab 1 Woche
*Zzgl. Kurtaxe/Endreinigung

» Haus Aquamarina – 
Appartment 12, Bansin« 
Seestraße 14 B, Bansin

Reservierung unter: 
Usedomer Ferienhaus-Vermietung
Tel. 038378-2310 · E-Mail: 
ufer-boehm@t-online.de

www.usedomer-ferienhaus-
vermietung.de
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seit über 30 Jahren vor Ort

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams
Kaufmännische Mitarbeiter*in (m/w/d)
als Aushilfe (Allrounder) in Teilzeit (ca. 20 Stunden pro Woche)
HUMANA Second Hand Verwaltung in Berlin-Friedrichshagen – mit Erfahrung  
im  Administrativen Bereich/Bürokommunikation (Sekretariat, Verwaltung)

Aufgabenprofil:
•  Bearbeitung von kaufmännischen 

Geschäftsvorfällen
•  Mitwirkung in der Finanzbuch­

haltung und Personalverwaltung
•  Terminüberwachung/ 

Postbearbeitung

Voraussetzung:
•  sehr gute und sichere Computer­

kenntnisse (Excel, Word, usw.)
•  gute Kenntnisse im kfm. Bereich 

(Bürokommunik./Bürokauffrau*mann)

•  gute Kenntnisse in der Finanz­  
und Personalverwaltung  
wären von Vorteil

• selbstständige präzise Arbeitsweise
•  Teamfähigkeit, hohe Flexibilität, 

Belastbarkeit, freundliches und 
sicheres Auftreten

• Loyalität und Organisationstalent
•  Gewissenhaftigkeit ist Voraus­

setzung

Bewerbungsunterlagen per Mail an 
jobs@humana-second-hand.de

Friedrichshagener Str. 1-4, 15566 Schöneiche
Telefon:

 
030 - 65 49 95 63

Mobil: 
 
0176 - 23 80 76 64

Mail: 
 
udo.lehmann@lehmann-elektro.eu

Web: 
 
www.lehmann-elektro.eu

Suche 
Elektroinstallateur 

(m/w/d)

Elektroarbeiten jeder Art • Gebäudetechnik 
VDE Prüfung • Wallboxen • Wärmepumpen
PV-Anlagen • Klimaanlagen • Wartung   

Manchmal sind es die klei-
nen Dinge, die den Unter-
schied machen. Ein freund-
liches Lächeln an der Kasse, 
ein kurzer Plausch zwischen 
den Regalen oder das gute 
Gefühl, beim Einkaufen 
nicht durch Menschenmen-
gen hetzen zu müssen. Genau 
dieses besondere Einkaufs-
erlebnis bietet das Nah & 
Gut in der Friedrich-Ebert-
Straße 3 in Schöneiche.

Schon beim Betreten des 
Marktes spürt man die ange-
nehme und familiäre Atmosphäre. 
Die liebevoll gestaltete Einrichtung, 
übersichtliche Wege und die ruhige 
Umgebung sorgen dafür, dass der 
Einkauf nicht als Pflichtaufgabe 
empfunden wird, sondern beinahe 
wie ein Besuch in einem modernen 
Tante-Emma-Laden. Hier kennt 
man viele Kunden noch persönlich, 
nimmt sich Zeit für Fragen und 
begegnet jedem Besucher mit echter 
Herzlichkeit.

Das engagierte Team trägt maß-
geblich zu dieser besonderen Stim-
mung bei. Freundlichkeit wird hier 
nicht nur großgeschrieben, sondern 
gelebt. Ob Hilfe bei der Produktaus-
wahl, Unterstützung beim Finden 
bestimmter Artikel oder einfach 
ein nettes Gespräch zwischendurch 
– die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter schaffen eine Atmosphäre, 
in der man sich willkommen fühlt. 
Gerade in einer Zeit, in der vieles 
anonym geworden ist, wird persön-
liche Nähe hier noch gepflegt.

Neben dem herzlichen Service fin-
den Kunden selbstverständlich alles 
für den täglichen Bedarf. Frisches 
Obst und Gemüse gehören ebenso 
zum Angebot wie ein Backshop mit 
täglich frischen Backwaren. Wer 
schnell etwas besorgen möchte, 
wird genauso fündig wie diejeni-
gen, die ihren Einkauf in aller Ruhe 
erledigen möchten.

Ein besonderer Mehrwert für die 
Nachbarschaft ist die im Markt 
integrierte Postfiliale, die vom 
Team in Eigenregie betrieben wird. 
So lassen sich Einkäufe und Postan-
gelegenheiten bequem miteinander 
verbinden. Moderne Selbstscan-
ner-Kassen, eine Kundentoilette 
sowie weitere praktische Service-
leistungen runden das Angebot ab 
und machen den Besuch besonders 
komfortabel.

Für viele Menschen aus den umlie-
genden Wohngebieten ist das Nah 
& Gut längst mehr als nur ein 
Supermarkt. Es ist ein Ort, an dem 
man entspannt einkaufen kann, 
bekannte Gesichter trifft und ein 
Stück Nachbarschaft erlebt. Wer 
den Trubel großer Einkaufszentren 
hinter sich lassen möchte, findet 
hier eine angenehme Alternative – 
persönlich, modern und mit dem 
Charme eines Tante-Emma-Ladens, 
wie man ihn heute nur noch selten 
findet.

Mit freundlichen Grüßen
Martin Walter

Nah&Gut Walter
Postfiliale
Friedrich-Ebert-Straße 3
15566 Schöneiche
Tel. 030-64 16 86 73
E-Mail: e801302@minden.edeka.de

Einkaufen wie früher – nur neu – Anzeige –
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Kompostierplatz KompoTerra  
Fischer GmbH

Neuenhagener Chaussee 1-3 (hinter FloraLand Arnold) • 15566 Schöneiche 
Telefon (030) 64 38 85 23• www.kompoterra-schoeneiche.de •  
geöffnet im Juli/August: Mo.–Fr. 12.00–18.00 Uhr • Samstag 9.00–12.00 Uhr

Kompost zur Düngung
Vertrieb von Sand, Kies, Boden, Rindenmulch
Annahme von Gartenabfällen







P
P
P

GLANZ und DURCHBLICK
für alle Ihre Fenster
… auch von Wintergärten 
      und Terrassendächern!
Wir reinigen umweltfreundlich im Osmoseverfahren!

Meisterbetrieb Fred Marquardt
Gundlach Facility Management & Dienstleistungen
Dorfaue 30 A, 15566 Schöneiche
Telefon: 030-65 88 08 71 · Funk: 0177-23 21 577
E-Mail: gundlach-facility@web.de · www.gundlach-facility.de

NEU:  Terrassen- und Fassadenreinigung 
 Entfernung von Algen-, Grünbelag und Flechten

Mit zunehmendem Alter verändern 
sich unsere Bedürfnisse – besonders 
im Alltag. Viele Menschen über 70 
erzählen uns, dass sie sich in ihrer 
eigenen Badewanne nicht mehr 
sicher fühlen. Der hohe Einstieg, 
die Rutschgefahr, das Unbehagen 
– all das kann zu unnötigem Stress 
führen. Dabei ist das Badezimmer 
eigentlich ein Ort, an dem man sich 
wohl und sicher fühlen sollte.
Was viele nicht wissen: Schon eine 
kleine bauliche Anpassung kann 
einen großen Unterschied machen. 
Der Einbau einer Tür in die vorhan-
dene Badewanne oder der komplette 
Umbau zu einer flachen Dusche 
sorgt dafür, dass Sie Ihr Bad wieder 

angstfrei und bequem nutzen kön-
nen. Kein Klettern, kein Wackeln – 
stattdessen ein fester Stand und ein 
sicheres Gefühl.

Liegt ein Pflegegrad vor, übernimmt 
Ihre Pflegekasse bis zu 4.180 € 
für den Badumbau. In vielen  
Fällen bedeutet das: Sie zahlen 
keinen Cent. Und Ihr Vorteil: Wir 
übernehmen alles – von der persön
lichen Beratung bis hin zur voll-
ständigen Zuschussbeantragung.
Unsere Erfahrung zeigt: Schon 
wenige Stunden nach dem Umbau 

Wir haben uns auf genau diese 
Umbauten spezialisiert – schnell, 
sauber und stressfrei. Innerhalb 
von nur 24 Stunden ist der Umbau 
erledigt. Es entsteht keine tagelange 
Baustelle, kein Schmutz – und Sie 
können Ihr neues Bad am nächsten 
Tag schon nutzen.
Noch besser: Mit Pflegegrad ist 
der Einbau oft komplett kostenlos! 

verändert sich vieles. 
Der Gang ins Bade-
zimmer wird wieder 
zur Selbstverständ-
lichkeit – ohne Sor-
gen, ohne Angst. Ver-
trauen, Erfahrung 
und echte Hilfe – das 
ist unser Verspre-
chen.
Wir nehmen uns 
Zeit für Ihre Fragen, 
erklären Ihnen jeden 
Schritt und finden 
gemeinsam mit Ihnen 
die beste Lösung – ob 
für Sie selbst oder Ihre 
Angehörigen.
Rufen Sie uns an. Wir 
beraten Sie kostenlos, 
einfühlsam und ganz 

in Ruhe. Ihr neues, sicheres Bad ist 
näher, als Sie denken.

Seniorenbad 24
Sterndamm 106, 12487 Berlin
Tel. 030-577 010 84
info@seniorenbad24.de

Weitere Info unter:
www.seniorenbad24.de

Sicher und selbstbestimmt – auch im Badezimmer
Wertvolle Tipps & Ideen von der Firma Seniorenbad24

– Anzeige –

4.180,- Euro 
Zuschuss möglich!

… nachher

Vorher …
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Es gibt Menschen, die einen Raum 
nicht durch Lautstärke füllen, son-
dern durch ihre Persönlichkeit. 
Herr Raue, den hier alle liebe-
voll nur „Richi“ nennen, ist so ein 
Mensch.
Am 10. Juni 2026 durfte er seinen 
100. Geburtstag feiern – ein außer-
gewöhnliches Jubiläum und ein Tag, 
der in der Seniorenresidenz Bölsche
straße viele Herzen berührte.
Seit 2022 lebt Herr Raue in unserer 
Residenz. In dieser Zeit ist er für 
viele Bewohnende und Mitarbei-
tende zu einem vertrauten, geschätz-
ten und sehr besonderen Menschen 
geworden. Wer ihm begegnet, spürt 
schnell seine Wärme, seine Offen-
heit und seine Freude an echten 
Begegnungen.
Richi liebt Gespräche, Musik, Tanz 
und Literatur. Er interessiert sich 
für Menschen, hört aufmerksam zu 
und schenkt Nähe auf eine Weise, 
die heute selten geworden ist. Auch 
eine herzliche Umarmung gehört 
für ihn ganz selbstverständlich zum 
Leben dazu.
Die Küche bereitete mit viel Liebe 
einen großen Geburtstagskuchen 
vor, bei einem Sektempfang wurde 
gemeinsam angestoßen, gelacht und 
erinnert. Viele Mitarbeitende und 
Bewohnende kamen zusammen, 
um Richi persönlich zu gratulieren 
und diesen besonderen Tag mit ihm 
zu teilen.
Eine besondere Wertschätzung 
zeigte auch Maik Penn, Mitglied des 
Abgeordnetenhauses von Berlin, 
der sich Zeit nahm, Herrn Raue per-

sönlich zu seinem 100. Geburtstag 
zu gratulieren. Sein Besuch machte 
deutlich, dass ein Jahrhundert 
Leben nicht selbstverständlich ist – 
und dass Menschen wie Herr Raue 
Spuren hinterlassen.
Richi war Kaufmann, vor allem aber 
war und ist er ein Mensch mit gro-
ßem Verantwortungsgefühl. Beson-
ders bewegend ist seine Geschichte 
mit seiner Frau, die er bis zuletzt 
selbst gepflegt und begleitet hat. 
Darin zeigt sich eine Liebe, die nicht 
viele Worte braucht – sondern Hal-
tung, Treue und Fürsorge.
Bis heute ist Herr Raue ein Mensch 
geblieben, der das Leben liebt. Seine 
Familie besucht ihn regelmäßig und 
ist ein wichtiger Teil seines Alltags. 
Man spürt, wie viel Verbundenheit, 
Nähe und gegenseitige Zuneigung 
diese Familie trägt.
Der 100. Geburtstag von Herrn 
Raue war deshalb weit mehr als eine 
Feier. Er war ein stilles und zugleich 
wunderschönes Zeichen dafür, wie 
wertvoll Menschlichkeit, Liebe und 
echte Begegnungen sind.
Es wurde nicht nur ein Alter gefei-
ert, sondern ein Leben voller Erfah-
rungen, Erinnerungen und gelebter 
Herzenswärme.
Lieber Richi, wir danken Ihnen für 
Ihre Geschichten, Ihr Lächeln, Ihre 
Offenheit und die Wärme, die Sie 
mit anderen teilen.
Von Herzen alles Gute zu Ihrem 
100. Geburtstag.

Denise Grytzka
ProCurand Seniorenresidenz

100 Jahre Leben, Liebe und Menschlichkeit – 
Herr Raue feiert seinen Geburtstag

Am 10. Juni 2026 durfte „Richi“ seinen 100. Geburtstag feiern – ein Tag, der in der 
Seniorenresidenz viele Herzen berührte.	 Foto: Denise Grytzka

Ihre Anzeigenberaterin 
Alice Jonas
für Friedrichshagen und Schöneiche KONKRET
Tel.: 030 / 5 09 92 09 • Handy: 0162 / 746 62 63
E-Mail: alice.jonas@t-online.deW
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Wir wünschen unseren Lesern und 
Anzeigenkunden eine erlebnisreiche 
und sonnige Urlaubszeit sowie allen 
Daheimgebliebenen einen entspan-
nten Sommer.

Ihre Redaktion
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Das Sommercafé im 
Kleinen Spreewaldpark 
in Schöneiche wird 
musikalisch begleitet 
vom Gitarrenduo 
Lovely Soul. 

Foto: Kruse

jemanden zum gemeinsamen 
Spazierengehen hätte oder für 
andere Aktivitäten Gleichgesinnte 
sucht. Natürlich gibt es Kaffee 
und Kuchen, zu späterer Zeit wird 
gegrillt. Eintritt frei, 15–18 Uhr

• �Kulturgießerei: Dance for 
Democracy, Einlass ab 18.30 Uhr, 
Swingkurs ab 19 Uhr, World 
Music Party mit Sandra und 
Michi ab 20 Uhr, s. S. 1

2. August
• �Kleiner Spreewaldpark: Schön

eicher Sommercafé am Eingang 
Berliner Straße, 14 bis 17 Uhr, 
auch 6. September, s. S. 4

8. August
• �3. Schöneicher Memento Tag – 

Eine sehr lebendige Veranstaltung 
zur Auseinandersetzung mit 
Leben und Tod, Friedhof Frieden-
saue (Eingang Heuweg),  
13 bis 18 Uhr, s. S. 10

14. August
• �Freilichtbühne Friedrichshagen: 

Ray Wilson und Band spielen 
Genesis-Classics. Abendkasse:  
48 Euro, Vorverkauf: 44 Euro, 
19.30 Uhr

Veranstaltungsorte
• �histor. Rathaus Friedrichshagen  

mit Ratskeller und altem Ratssaal, 
Bölschestr. 87/88, 12587 Berlin,  
www.rathaus-friedrichshagen.de

• �Kiezklub Vital, Myliusgarten 20,  
12587 Berlin, Tel. 030 90297 3610; 
Mail kiezklub.friedrichshagen@
ba-tk.berlin.de

• �ehemalige Schlosskirche,  
Dorfstr. 38, 15566 Schöneiche

• �Kulturgießerei, An der Reihe 5,  
15566 Schöneiche,  
www.kulturgiesserei.de

• �Kleiner Spreewaldpark, Berliner 
Straße 2, 15566 Schöneiche, 
www.gruenewabe.de

21. Juli
• �Kiezklub Vital: Kaffeeklatsch auf 

der Terrasse. Eintritt frei, bitte 
melden Sie sich an. 15–17 Uhr

26. Juli
• �Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichs-

hagen, 9 bis 16 Uhr 
30. Juli
• �histor. Rathaus Friedrichshagen: 

Zu Gast bei Danuta Schmidt: 
Karl-Heinz Wendorff mit seinem 
Buch „Medizin nach Noten“. 
„Medizin nach Noten“ war eine 
populäre Fitness-Sendung, die 
zum Mitmachen inspirierte. Sie 
lief seit Anfang der 1960er Jahre 
im DDR-Fernsehen. Eine Sport-
medizinerin erklärte die Übun-
gen, zwei oder drei Gymnastin-
nen führten sie aus, Klaviermusik 
gab den Takt dazu. Dann kam 
Aerobic!, anstelle Klavierbeglei-
tung nun Popmusik, die Übungen 
wurden jeweils von einem Vor-
turner und etwa 30 Nachturnern 
aller Altersklassen in der großen 
Halle des Sport- und Erholungs-
zentrum SEZ ausgeführt. Ein 
Moderator, viele Jahre war es 
Karl-Heinz Wendorff, erklärte, 
welche Gesundheits- und Trai-
ningseffekte die Übungen haben. 
Abendkasse: 25 Euro, Vorverkauf: 
22 Euro, 19.30 Uhr

31. Juli
• �Kiezklub Vital: „Suchen und Fin-

den – Talente teilen und Wünsche 
entdecken“. Wir starten auf der 
Terrasse eine Ideen-Börse, hier 
können Sie Ihre Fähigkeiten für 
den KIEZKLUB Vital anbieten, 
Sie können sagen, was Ihnen bei 
uns fehlt oder was wir noch ins 
Angebot nehmen sollen. Wir 
wollen aber auch Leute zusam-
menbringen, z.B. wenn jemand 
eine Reisebegleitung sucht, gerne 

Veranstaltungstipps
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Was ist los in und um Friedrichshagen?
3. Juli
• �Kiezklub Vital: Interessantes aus 

Geschichte, Politik und Philoso-
phie mit Margitta Liebsch. „Stadt-
luft macht frei“. Die mittelalter
liche Stadt von der Entstehung bis 
zur Blütezeit. Eintritt: frei,  
bitte melden Sie sich an. 14 Uhr

• �ehem. Schlosskirche, Schöneiche:  
musici medici, 19 Uhr 

• �Kulturgießerei: Die Barsession ist 
zurück! Nicht immer, aber immer 
wieder öffnet freitags die Bar für 
alle Freund:innen des gepflegten 
Wochenausklangs. Ab 19 Uhr 
wird ehren(amtlich) ein- und 
ausgeschenkt.

4. Juli
• �Parkbank-Poet:innen: Lesungen 

von 14 bis 18 Uhr im Park an der 
Tram 60-Wendeschleife, den See-
Terrassen und im Müggelpark, 
Weitere Infos: www.parkbank-
poetinnen.de

5. Juli
• �Kleiner Spreewaldpark: Schön

eicher Sommercafé am Eingang 
Berliner Straße, 14 bis 17 Uhr, 
auch 2. August und 6. September, 
s. S. 4

10. Juli
• �Kiezklub Vital: Sommerfest: 

Benny Hiller sorgt für die Musik 
und ist Teil des Duos Schwarz-
blond, das Sie bestens unterhal-
ten wird. Wenn Haute Couture 
auf vier Oktaven trifft, wird es 
magisch, wild und wunderbar. 
Die Line-Dance-Gruppe stellt sich 
vor und animiert zum Mitmachen.  
Ab 18 Uhr spielt dank der 
Unterstützung des Förderver-
eins KIEZKLUB Vital e.V. die 
Band Blackbird – Pop, Rock und 

Singer-Songwriter-Songs. Es gibt 
Kaffee und Kuchen, Getränke 
und Leckers vom Grill. Kommen 
Sie vorbei und feiern Sie mit uns! 
Wir freuen uns, wenn Sie uns mit 
einer Kuchenspende unterstützen 
möchten. Eintritt: frei. 14–20 Uhr

11. Juli
• �Kiezklub Vital: Tanzen mit Heidi. 

Eintritt: 2 Euro. 14 Uhr 
12. Juli
• �Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichs-

hagen, 9 bis 16 Uhr 
15. Juli
• �Kiezklub Vital: Rentenberatung 

durch Frau Gaida. Nur nach 
telefonischer Voranmeldung, 
13.30–16.30 Uhr

17. Juli
• �Kiezklub Vital: Der Förderverein 

KIEZKLUB Vital e.V. lädt ein 
zum Konzert mit OTTO‘S FIVE 
O‘CLOCK JAZZ QUARTET. 
Bekannt vom Marktplatz Fried-
richshagen nun im KIEZKLUB 
Vital. Jazz aus New Orleans / 
Chicago aus den 20-er und 30-er 
Jahren. Es gibt Kaffee und Kuchen 
sowie Bratwurst vom Grill. Ein-
tritt: 5 Euro, bitte melden Sie sich 
an. 15 Uhr

• �Kulturhaus Alte Schule e.V: 
Basteln mit Kindern. Ein offenes 
Angebot für Eltern und Groß-
eltern mit ihren Kindern oder 
Enkeln im Vorschul- und Grund-
schulalter. Gemeinsam wollen 
wir basteln und malen. Kontakt: 
basteln@alte-schule-woltersdorf.
de, Rudolf-Breitscheid-Str. 27, 
15569 Woltersdorf, 15 bis 17 Uhr

19. Juli
• �Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichs-

hagen, 9 bis 16 Uhr 

Das gemütliche Restaurant & Hotel 
mit 100-jähriger Tradition direkt an der Müggelspree gelegen

täglich ab 11 Uhr geöffnet 
warme Küche 11–21 Uhr 

Neuhelgoländer Weg 1 | 12559 Berlin
Tel. 659 82 47 | www.neu-helgoland.de

AB SOFORT suchen wir noch 
helfende Hände für Haus, Garten und Küche!

27.09. MONSTER‘S Überraschungsband
07.10. Georgi Gogow – DER WILDE GARTEN
14.10.  Lesung Delle Kriese: Nach der Schlacht –  

die Renft-Story
04.11. GANZPUR – PUR COVERBAND
19.11. BAUME – finest Music live

Vorschau auf 2027:
07.01.  THE DEVOTEES –  

NEUE! Depeche Mode Tribute Band
17.02. LENA – Die ultimative NENA-Double Show
24.02.  DIE KAISER‘S – Die Roland Kaiser Tribute Show 
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Roboter in der Pflege sind längst 
keine Zukunftsmusik mehr. Aber 
die Digitalisierung der Pflege bietet 
noch viel mehr Möglichkeiten, um 
die zu Pflegenden, die Angehörigen 
und auch die professionell Pflegen-
den zu entlasten und neue Wege 
einzuschlagen. Beim Friedrichs
hagener Pflege- und Betreuungs-
dienst „Kein Handicap“ hat man 
keine Angst vor Veränderungen 
und neuen Techniken. „Die Politik 
diskutiert fortwährend Neuerun-
gen“, sagt Geschäftsführerin Steffi 
Salow, „da muss man sich immer 
wieder anpassen und ständig kom-
munizieren, damit nicht alle verun-
sichert sind.“ Das Digitalisierung 
nicht verunsichern muss, beweisen 
Steffi Salow und ihr Team allen 
Interessierten gerne auch am neuen 
Standort an der Bölschestraße 116, 
nahe des Marktplatzes. 

Lange Jahre war es Standard, dass 
zu Hause lebende Pflegebedürftige 
einen roten Knopf bei sich trugen, 
um ihn im Notfall zu drücken. 
Wenn sie ihn denn bei sich trugen. 
Das System gibt es immer noch, 
es geht aber auch moderner und 
sicherer. An der Decke der Woh-
nung wird z.B. ein Gerät installiert, 
ähnlich einem Feuermelder, der die 
Wohnung überwacht. Der Bewe-
gungen registriert und von alleine 
Hilfe ruft, wenn sich jemand nicht 
mehr bewegt. Künstliche Intelligenz 
macht es möglich. „Wir beraten 
gerne zu diesen Möglichkeiten, die 
auch von den Krankenkassen über-

nommen werden“, so Steffi Salow. 
Auch gibt es kleine Bildschirme, 
Displays, die das Leben erleichtern 
können und mehr als nur Kommu-
nikation über weite Entfernungen 
möglich machen. „Natürlich ersetzt 
nichts echten persönlichen Kon-
takt, aber als Ergänzung, um allen 
das Leben zu erleichtern ist neue 
Technik ein großer Gewinn in der 
Pflege.“ Man sieht sich, man kann 
sich austauschen, man kann auch 
mal ein Spiel zusammenspielen. 
Und diese Geräte können darüber 
hinaus noch viel mehr. Ausführli-
che Beratung gibt es auch hierfür 
bei „Kein Handicap“.
Aber innovative Technik ist nur ein 
sehr kleiner Teil bei „Kein Handi-
cap“. Im Mittelpunkt stehen die 
klassische Grund-, Kranken- und 
Behandlungspflege, sowie indivi-
duelle Betreuungsangebote. „Wir 
legen großen Wert darauf, die 
Lebensqualität unserer Klienten zu 
verbessern und ihnen ein selbstbe-
stimmtes Leben in ihrer gewohn-
ten Umgebung zu ermöglichen“, so 
Steffi Salow.
Dazu gehört auch schon seit langem 
die Beratung für Angehörige, um 
das perfekte Pflege- und Betreu-
ungsangebot für die Liebsten zu 
gewährleisten – und Verunsiche-
rungen zu nehmen. 
Auf dem Laufenden bleibt man am 
besten bei den wöchentlichen News 
bei Insta und Facebook.

Pflege- und Betreuungsdienst  
Kein Handicap GmbH
Steffi Salow
Bölschestraße 116 und 
Scharnweberstraße 24
12587 Berlin
Tel. 030-80 20 18 67
E-Mail: kontakt@kein-handicap.com
Internet: www.kein-handicap.com
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8–16 Uhr 
und nach Vereinbarung

Digitalisierung der Pflege? Ja, bitte! – Anzeige –

Kleiner Einsatz, große Wirkung!
Eine schwarz/weiß-Anzeige 

in dieser Größe (35 mm Höhe) 
kostet 70,81 Euro.
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Das Leben ist endlich. Und trotz-
dem tun wir oft so, als hätten wir 
ewig Zeit.
Die Themen Sterben, Tod und 
Trauer werden häufig vermieden 
– aus Unsicherheit, aus Angst oder 
einfach, weil der richtige Moment 
nie zu kommen scheint. Dabei 
gehören sie untrennbar zum Leben 
dazu.
Wer sich mit der eigenen Endlich-
keit beschäftigt, denkt oft auch über 
das Leben nach: über Beziehungen, 
Wünsche, Erinnerungen und darü-
ber, was wirklich zählt. Auch wenn 
wir nicht alles beeinflussen können, 
haben wir die Möglichkeit, unseren 
Umgang mit Abschied, Vorsorge 
und Trauer bewusst zu gestalten.
Am Memento Tag laden wir ein 
in lebensfroher Atmosphäre unter 
alten Parkbäumen zusammenzu-
kommen, bei entspannter Livemu-
sik und zwitschernden Vögeln in 
der Nähe unserer Toten. Wie im 
Vorjahr wird es eine historische 
Friedhofsführung durch unseren 
Ortschronisten Dr. Wolfgang Cajar 
geben. Eine Märchenerzählerin 
wird anschließend zu Rundgängen 
mit Geschichten einladen. 
Texte werden zum Nachdenken 
anregen, ein Schmökertisch Lese-
stoff bieten und Erfahrungsberichte 
Einblick geben zum Beispiel in die 
Biografie einer Frau, der durch eine 
Organspende ein zweiter Geburts-
tag geschenkt wurde. Sicher entwi-
ckeln sich auch wieder spannende 
Gesprächsrunden.
Gestaltet wird die Veranstaltung 
von Menschen aus der Region, 
die sich beruflich oder ehrenamt-
lich mit den Themen Sterben, Tod 
und Trauer beschäftigen. Mit ihrer 
jeweiligen Expertise vermitteln sie 
Wissenswertes über Palliativversor-
gung, Vorsorgevollmachten, Patien
tenverfügungen, Organspende, 
Letzte-Hilfe-Kurse, Trauergruppen, 

Sternenkinder, selbstbestimmtes 
Sterben und anderes mehr. Besucher 
bekommen Informationen, was im 
Todesfall eines Angehörigen zu tun 
ist, welch vielfältige Möglichkeiten 
moderner Bestattungen es gibt und 
wie eine Trauerfeier individuell und 
lebensnah gestaltet werden kann. 
Den Auftakt zum Memento Tag 
macht um 13.30 Uhr eine öffent
liche Gedenkfeier für einsam Ver-
storbene, die ohne Angehörige oder 
soziale Bindungen gestorben sind, 
ordnungsbehördlich anonym und 
ohne Trauerfeier beigesetzt wurden.  
Der MementoTag ist kein Tag für 
fertige Antworten, sondern für 
Begegnungen, Gespräche und neue 
Perspektiven.
Wir laden Sie herzlich ein, vorbei-
zukommen, zuzuhören, mitzuden-
ken und mit anderen Menschen ins 
Gespräch zu kommen – mitten im 
Leben.

Termin: 8.8., 13–18 Uhr 
auf dem Friedhof Friedensaue 
(Eingang Heuweg)

Weitere Infos:  
www.mementotag-schoeneiche.de

3. Schöneicher Memento Tag
Eine sehr lebendige Veranstaltung zur 
Auseinandersetzung mit Leben und Tod

– Anzeige –

Badeseen, Freibäder, Meeres-
buchten – im Sommer zieht 
es uns alle ins kühle Nass. 
Schwimmen ist gesund, erfri-
schend und macht Spaß. 
Doch das Wasser bringt nicht 
nur Abkühlung, sondern 
manchmal auch ungebetene 
Gäste mit: Bakterien, Chlor 
und UV-Strahlung können 
Ohr, Auge und Haut auf ganz 
unterschiedliche Weise belas-
ten. Wer die häufigsten Beschwerden 
kennt, kann ihnen gezielt vorbeugen.

Das Ohr: 
Wenn Wasser zur Falle wird
Die sogenannte Badeotitis – eine Ent-
zündung des äußeren Gehörgangs – 
ist eine der häufigsten Beschwerden 
nach ausgiebigen Badetagen. Sie ent-
steht, wenn Wasser im Ohr verbleibt, 
die natürliche Schutzschicht der 
Haut aufweicht und Bakterien leich-
tes Spiel haben. Typische Anzeichen 
sind Jucken, Druckschmerz beim 
Berühren der Ohrmuschel und ein 
Völlegefühl im Ohr.
Vorbeugung ist einfach: Nach dem 
Schwimmen Kopf schräg halten 
und das Wasser ablaufen lassen, 
den Gehörgang sanft mit einem 
Handtuch trocknen – niemals mit 
Wattestäbchen bohren, das verletzt 
die empfindliche Haut. Spezielle 
Ohrentropfen mit leicht säuernder 
Wirkung, die in der Apotheke erhält-
lich sind, können das Milieu im 
Gehörgang stabilisieren und einem 
Infekt vorbeugen. Wer regelmäßig 
mit Badeotitis zu kämpfen hat, kann 
außerdem wasserdichte Ohrstöpsel 
verwenden.

Das Auge: 
Chlor und Keime als Auslöser
Gerötete, tränende Augen nach dem 
Schwimmbadbesuch kennen viele. 
Chlor allein ist dabei seltener der 
Schuldige als oft gedacht – meist 
reagieren die Augen auf Abbaupro-
dukte, die entstehen, wenn Chlor 
mit organischen Substanzen reagiert. 
In natürlichen Gewässern hingegen 

können Keime eine echte Bindehaut-
entzündung auslösen.
Abhilfe schaffen eine gut sitzende 
Schwimmbrille sowie das Ausspülen 
der Augen mit klarem Wasser nach 
dem Baden. Kühlende, konservie-
rungsmittelfreie Augentropfen aus 
der Apotheke lindern Reizungen 
zuverlässig. Anhaltende Rötung, 
Ausfluss oder Lichtempfindlichkeit 
sollten ärztlich abgeklärt werden.

Die Haut: 
Trocknet schneller als gedacht
Sowohl Chlorwasser als auch Salz-
wasser entziehen der Haut Feuch-
tigkeit und greifen den natürlichen 
Schutzfilm an. Die Folge: Span-
nungsgefühl, Jucken, bei empfind-
licher Haut auch Rötungen. Kinder 
und Menschen mit Neurodermitis 
oder Psoriasis reagieren besonders 
schnell.
Die Lösung ist denkbar einfach: nach 
dem Baden gründlich abduschen, 
sanft abtrocknen und zügig eine 
rückfettende Körperlotion auftragen. 
UV-Schutz nicht vergessen – auch im 
und am Wasser ist die Strahlungsbe-
lastung durch Reflexion erheblich.

Gut gerüstet in die Badesaison
Für die passenden Produkte – ob 
Ohrentropfen, Augentropfen oder 
pflegende After-Sun-Lotion – berät 
Sie Ihr Apothekenteam gerne. Ein 
kurzes Gespräch vor der Badesaison 
kann manchen unschönen Urlaubs-
tag verhindern.

 
Ihre Rathaus-Apotheke,  

Friedrichshagen

Sicheres Schwimmen – was Ohr, 
Auge und Haut vom Badewasser halten



Juli 2026 11KONKRETGesundheit / Anzeigen

           
           88..  AAuugguusstt,,  1122  bbiiss  1177  UUhhrr

         Mitmach-& Infoveranstaltung  

          MMaarrkkttppllaattzz  FFrriieeddrriicchhsshhaaggeenn

jederzeit für Sie erreichbar

 030 / 34 39 69 00

herzlich | transparent | offen

Diana Haase - Ihre Bestatterin 
in Friedrichshagen, ganz Berlin & Umgebung

Individuelle Bestattungen mit Herz & Mut

Peter-Hille-Straße 77 (gegenüber vom Friedhof)
www.bestattungshaus-spletzer.de 

Ob Vorsorge oder Trauerfall:
Wir sind in Friedrichshagen 
und Umgebung für Sie da.

Tag & Nacht
030 / 641 89 51

Kleiner 
Einsatz,
große 

Wirkung!
Eine schwarz/weiß-

Anzeige in dieser 
Größe (85 mm Höhe) 
kostet 85,98 Euro.

Müggel-Apotheke Alt-Müggelheim 1–1 A

Wilhelminenhof-Apotheke 
Wilhelminenhofstr. 51

Pharmland-Apotheke Köpenick 
Friedrichshagener Str. 38–42

Apotheke an der Dahme Regattastr. 77/79

Apotheke zum Weißen Schwan 
Springeberger Weg 16

Süd-Apotheke Wendenschloßstr. 324 A

Apotheke Biesdorf-Süd Weißenhöher Str. 88

Sano-Apotheke Freiheit 1

Schloss-Apotheke Rudower Str. 13

Schneemann’s Apotheke Rahnsdorf 
Fürstenwalder Allee 318

Flieder-Apotheke Köpenzeile 109–113

Apotheke im Gesundheitsforum Köpenick 
Mahlsdorfer Str. 106

Kristinen-Apotheke Bölschestr. 108

Dr. Rothes Apotheke Bahnhofstr. 10

DocApotheke Bahnhofstraße Köpenick 
Bahnhofstr. 41

Rathaus-Apotheke Bölschestr. 59

Elefanten Apotheke Dörpfeldstr. 46

Anker-Apotheke Bölschestr. 27–28

Stadt-Apotheke in Berlin-Köpenick 
Grünstraße 24

Phönix-Apotheke Mahlsdorfer Str. 110

Normannen-Apotheke Grünauer Str. 7–8

Amtsfeld-Apotheke 
Salvador-Allende-Str. 2–8

Wilhelm-Voigt-Apotheke 
Pablo-Neruda-Str. 2–4

VivApotheke Hellersdorf 
Hellersdorfer Straße 237

Europa-Apotheke Schnellerstr. 21

Falken-Apotheke Edisonstr. 18

Taut-Apotheke Bruno-Taut-Str. 1

A

B

C

D

E

F

G

H

I

J

K

L

M

N 

O

P 

Q

R

S

T

U

V

W

X

Y

Z

a

A p o t h e k e n - N o t d i e n s t
Mo.
Di.
Mi.
Do.
Fr.
Sa.
So.

Kurzfristige Änderungen sind möglich, bitte beachten 
Sie die Aushänge. Wir übernehmen keine Gewähr. 

  3-R
  4-S
  5-T

  6-U
  7-V
  8-W
  9-X
10-Y
11-Z
12-a

13-A
14-B
15-C
16-D
17-E
18-F
19-G

20-H
21-I
22-J
23-K
24-L
25-M
26-N

27-O
28-P
29-Q
30-R
31-S
  1-T
  2-U
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Der bezirkliche Kunstverleih Trep-
tow-Köpenick konnte unlängst sei-
nen Bestand um mehrere Arbeiten 
des jüngst verstorbenen Friedrichs-
hagener Künstlers Egon Bresien 
(1932–2025) erweitern. Im Rahmen 
der diesjährigen Offenen Ateliers 
wurde ein Teil seines künstlerischen 
Nachlasses im Atelier des Künst-
lers in Friedrichshagen im Rah-
men einer Verkaufsausstellung der 
Öffentlichkeit zugänglich gemacht. 
Der Kunstverleih erhielt dabei die 
besondere Gelegenheit, sich exklu-
siv im Atelier des Künstlers umzu-
sehen und ausgewählte Werke für 
die Sammlung zu sichern.

Mit dem Ankauf von zwei 
Ölgemälden und weiteren fünf 
Ölskizzen auf Papier bleiben Arbei-
ten eines Künstlers der Öffentlich-
keit erhalten, der über viele Jahre 
das kulturelle Leben im Bezirk 
Treptow-Köpenick und darüber 
hinaus bereichert hat. Egon Bresien 
war als Maler, Zeichner, Grafiker 
und auch als Kunstpädagoge tätig.

Wer Egon Bresien begegnete, erlebte 
einen Künstler, der Kunst nicht als 
Selbstinszenierung verstand, son-
dern als beständige Auseinanderset-
zung mit Wahrnehmung, Form und 
Inhalt. Seine Bildwelt war geprägt 
von einer stillen Poesie, von feinsin-
nigem Humor und einer Offenheit 
gegenüber Literatur, Musik und den 
kleinen Beobachtungen des Alltags. 
Diese Einflüsse spiegeln sich in sei-
nen Zeichnungen, Druckgrafiken 

neu aufgenommenen Werke erwei-
tern den bisherigen Bestand um 
wichtige Positionen eines Künst-
lers, dessen Schaffen die regionale 
Kunstszene nachhaltig geprägt hat.“

Das Bezirksamt Treptow-Köpenick 
von Berlin hat in der Alten Schule in 
Adlershof, im Fachbereich Kultur, 
seinen Kunstbesitz zusammenge-
führt. Dort besteht die Möglichkeit 
originale zeitgenössische Kunst-

und Gemälden wider und verlei-
hen seinen Werken eine besondere 
menschliche Wärme.

Bezirksstadtrat Marco Brauch-
mann: „Der Ankauf für den bezirk-
lichen Kunstverleih erfolgte mit 
dem Ziel, qualitätsvolle Arbeiten 
von Egon Bresien aus dem Nachlass 
dauerhaft zu bewahren und seine 
Bilder auch künftig für Bürgerinnen 
und Bürger erlebbar zu machen. Die 

werke aus den Bereichen Malerei, 
Plastik, Grafik, Collage, Zeichnung, 
Fotografie und Keramik auszu
leihen.

Die Sammlung umfasst nahezu 500 
Exponate Berliner Kunst. Von der 
realistischen Stadtlandschaft über 
figürliche Darstellungen bis zu abs-
trakten Arbeiten repräsentiert sie 
die unterschiedlichen Kunstauffas-
sungen in unserer Stadt über meh-
rere Jahrzehnte.
Es werden Arbeiten von Gisela 
Achterberg, Michael Augustinski, 
Horst Bartnig, Wolfgang Domröse, 
Dieter Goltzsche, Walter Libuda, 
Siegfried Schütze, Jens Steinberg, 
Charlotte E. Pauly, Thomas Richter 
und anderen ausgeliehen. Biogra-
phien und Kataloge informieren 
über den künstlerischen Werdegang 
und geben Einblick in das Schaffen 
der Künstlerinnen und Künstler. 
Originale Kunstwerke schaffen 
eine besondere Atmosphäre in pri-
vaten oder Geschäftsräumen und 
geben eine besondere Note. Für den 
Abschluss eines Leihvertrages sollte 
man in Berlin wohnen, mindestens 
18 Jahre alt sein und einen Personal-
ausweis mitbringen.

Kontakt: 
Kunstverleih Treptow-Köpenick, 
Dörpfeldstraße 54-56
Öffnungszeiten: 
Dienstag, Donnerstag 11-19 Uhr, 
Freitag 11-17 Uhr und nach 
Vereinbarung
Tel. 030-902 97 57 26

Kunstverleih erweitert Bestand um Werke des Friedrichshagener Künstlers Egon Bresien

Egon Bresien im Jahr 2023, kurz vor den Offenen Ateliers, deren fester Bestandteil
er war. 	 Foto: Kielmann

Immer eInen SchrItt vorauS
Möbelspedition • Umzüge • Küchen montagen
Möbelmontagen • Haushaltsauflösungen

Michael Weiß
Möbelservice
15566 Schöneiche · Am Fließ 18
 030 / 64 90 33 40
www.moebelservice-michael-weiss.de seit 1

990

   f
ür S

ie da!

• Service & Reparatur

• Unfallinstandsetzung

• HU & AU

• Achsvermessung

• Ölwechsel

• Klimaservice

• Reifenservice

• Ersatzteilverkauf

AutoService Friedrichshagen
KFZ-Meisterbetrieb

Inh. Oliver Martiny 
Werlseestraße 62-66 · 12587 Berlin
Fon 030-74 07 61 52
Fax 030-74 07 61 53
info@autoservice-friedrichshagen.de

• Dachdeckerarbeiten
• Bauklempnerei
• Holzbau
• Wartung & Instandhaltung
• 24-Stunden-Service

Olaf Kloss · Kanalstraße 47 · 12357 Berlin 
Telefon: (030) 672 83 68 · Funk: 0177-5 66 25 21

E-Mail: dachdeckerei-kloss@t-online.de

KLOSS
  DACHDECKERMEISTER


